
 

Sein Name: Licht der Welt 

Bibelstellen: Jesaja 8,21-9,6; Apostelgeschichte 17,28; Matthäus 9,35-38; Psalm 127,1; 
1.Thessalonicher 1,2-3; 1.Samuel 14,6; Apostelgeschichte 2,42; 1.Korinther 15,10

Wir schauen nicht auf die Erde hinunter, nach den menschlichen Möglichkeiten um diese Welt 
heller zu machen. Was wir brauchen, ist die Hinwendung zu & die Suche nach Gott. Die 
Menschheit vergisst ständig, dass sie nicht Gott ist. Wenn wir nur auf die Erde, unsere 
menschlichen Möglichkeiten schauen, wird die Finsternis noch schlimmer. Wir schauen zu Jesus. 
Er ist unser Licht - unser Leben, die Wahrheit, unsere Freude. Die Freude am Herrn ist unsere 
Stärke. Weil wir auf Jesus schauen und vertrauen, weil wir alles von ihm erwarten, wachsen wir in 
Glaube, Hoffnung & Liebe. Daraus resultiert und darin gründet sich ein Werk des Glaubens, 
Bemühungen der Liebe & Ausharren in Hoffnung. Der Treibstoff dafür ist Beständigkeit in der 
Lehre der Apostel, echte Gemeinschaft, Gnade die vom Kreuz flies und das wir durch Gebet mit 
Gottes Herzen in Verbindung treten. 

Fragen:
- Was verrät uns Gottes Name „wahrhaftiges Licht“ über seinen Charakter und sein Wesen? 
- Wie können wir Jesus als das „wahrhaftige Licht“ behandeln“? 
- Wie kannst du persönlich im Gebet wachsen? Wie können wir als Gemeinde im gebet 

wachsen? 
- Wie kannst du Licht sein? 
- Gib Zeugnis wo du in 2018 Licht warst. 

Gebetsanliegen:
- Dankbarkeit: Für Gottes Wort. 
- Buße, Vergebung und Dank, dass Jesus uns helfen will, nach seinem Vorbild zu leben. 
- Dass wir im Glauben wachsen und handeln. 
- Dass wir als Gemeinde mehr zu einer betenden Gemeinde werden. 
- Dass wir als Gemeinde in Glaube, Hoffnung, Liebe wachsen und Glaube, Hoffnung, Liebe 

verbreiten. 
- Umbaumaßnahme Kinderräume. 
- Leiterschaftstag 2. Februar 


